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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 138.
Donnerstaq den 13. Juli 1876.

(2291) Nr. 5997.

Vierte Schlvulgericht^sitzung.
Auf Grund des § 301 der Strafprozeßord«

nung werden für die vierte Schwurgerichtssitzung
im Jahre 1876 bei dem l. l . Landesgerichte in
Laibach als Vorsitzender deö Geschwornengerichtes
Präsident Anton Gerts cher — und als dessen
Vertreter der k. k. Oberlandesgerichtsrath Johann
Kapretz und der k. l . Landesgerichtsrath Dr.
Victor Le i tmaier berufen.

Graz am 5. Jul i 1876.

V o m k. k. Nber landesger ich ts
Präsidium.

(2287—1) Nr. 3942.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nafsenfuß wird hie-

mit bekannt gegeben, daß

am 1 7 . d. M . , v o r m i t t a g s 8 U h r ,

i n S t . Lo renz die

LolalerhclnlMN zur Anlcssung des neuen
Wrullddllchcs

bezüglich der Katastralgcmcinde H t . Lorenz
beginnen.

Es ergeht nun an jene Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsitzverha'ltnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an in St. Lorenz zu erscheinen und alles zm Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig-
nete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Nassensuß am 7ten
Jul i 1876.

(2284—1) Nr. 2961.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der

E rhebungen zur A n l e g u n g eines

neuen Grundbuches

bezüglich der Katastralgemeinde A i c h

auf den 17. J u l i l. I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Nich einzufinden und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg am 8. Jul i 1876.

(2201—1) Nr. 2382.

Kundmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird bekannt

gemacht, daß falls gegen die Richtigkeit der zum
Zwecke der
A n l e g u n g eines neuen (Grundbuches

der ^a ra f t ra lgeme inde Ledine
verfaßten Besitzbögen Einwendungen erhoben wer-
den sollten,

am 24. I u l l 1876
weitere Erhebungen werden gepflogen werden.

K. l. Bezirksgericht Idria am 4. Jul i 1676.

(2197t)- 2)

Subllllendikluugs-VchandlnngS'
Kundmachung.

Wegen Sicherstellung deö HeudedarfeS in den
Stationen kaibach, Bir und Stein sammt Mün-
kendors auf die Zeit vom 1. September 1876
bis 3 1 . August 1877 findet unter den in Nr. 155
der „kaibacher Zeitung" vom 1 " v M . verlaut«
barten Bedingungen

am 19 . J u l i 1 8 7 6
vor der unterzeichneten Verwaltung eine DsjenMche
Subarrendierungs. Behandlung statt, zu welcher
Unternehmungslustige hiemit eingeladen werden.

kaibach, den 10. Ju l i 1876.

N. l. VelpjlegSMMzins-Verwaliung.

U n z e i g e b l a t t .
(2303—1) Nr. 5601.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landes als Handels

Aichte in Laibach wird dem Herrn
^orisvon Iewrejnoff bekannt gegeben,
baß ihm infolge der gegen ihn hier«
gerichts überreichten Wechselklage dcs
Herrn Fitz in Wien pcw. 500 st.
s. A. zur Wahrung seincr Rechte der
Ndvocat Herr Dr. ' Älfons Mosch^ in
vaibach als Curator bestellt und dem«
selben der über obige Klage crflossene
Zahlungsauftrag vom 8. Jul i 1876,
g. 5601, zugestellt wurde.

Laibach am 8. Juli 1876.

(2174 1) 3ir. 5081.

(iMltive
FahrniU-Vcrstcigcrung.

Bom k. k. Landesgenchte inLai«
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der Firma
Franz Puntschart und Söhne in Kla.
genflllt die exec. Feilbietung der dem
Herrn Peter Willy in Laibach gchörioen,
Mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 106 st. 55 kr. geschätzten
Fährnisse, bestehend in Zimmer Ein '
richtungsstücken, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs Tagsahungen, die
erste auf den

26. Juli
und die zweite auf den

9. A u s t u s t 1 6 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor« und
Nöthigensalls von 3 bis 6 Uhr nach
Mittag«, in der Wohnung des Efecuten
ln der Polanavorstadt mit dem Beisahe
angeordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um
»der über den Schätzungswerth, bei
êr zweiten aber auch unter demselben
legen sogleiche Bezahlung und Weg«
lchassung hintangegeben werden.

Laibach am 2^ Jun i 1876.

(22bb—1) Nr. 3460.

Elcculivc
Ncalilülen-Nclicilalion.
Wlgen Nichtzuhillung der Visitation«-

bedinanisse ^jsh dic von Iosefa Kl,m,nz
au« Ischernembl erstand,»,,, auf 5/amen
de« Heinrich Prelesnil au« Tschernembl
vergewühsle, lm Grundbuche der Stadt«
gilt Tschernenbl »ud Confc.-Nr. 230,
231 und 332 vorlommende. glrichll'ch
auf 869 ft. e. W. bewellhete hubleali'at

am 2 1 . J u l i 1 8 7 6 ,
oormitlays 10 Uhr. in dir Nmlslal^ll i
des l . l . Vczlrle^richle« Tschermmbl an
den Meistbietenden auch unlcr dem Scha«
hungswerlhe feilgeboten weiden.

5. k. vezirls^ericht Tschernembl am
20 Mai 1876.

(2262—1) Nr. 3l,8l

Vrcculive Fcilbictung.
Die mit Bescheid vom ..'<>. Mürz l. I . ,

H. 940, in der <treculion«sache de« Dr.
Karl Vresnig von Pellau gegen Michael
Schulaj von Sej^jiselo pcto. 3.'l Gulden
9!>'/, lr. bewilligten «ealfeilbietungen
»erden auf den

2«. J u l i ,
1 Sep l ember und
6. Ok tobe r l. I . ,

jede«mal vormittag« 10 Uhr, mit dem
früheren Veschelde«anhange Übertragen.

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl am
3. Juni l^7<..

( 2 2 6 4 - 1 ) Nr . 4033.

Ereculivt
Ncalitülcn-Nclicilaliou.
Wegen Nichtzuhallung der ^icilalion«.

bedinglnssc wird die vom ftranz Mal i i
au« Weiniz crstandcne, auf Namen de«
OeorgSpshar au« Perudine vergewährle,
im Grundbuchc der Herrschaft ssreilurn x,ll>
Lurr.-Nr. .'i.»'i dorlommende, ßerichtlich auf
600 f l . 0. W. btwerlhete Hubrealitüt am

2 « . I u l i 1 ^ 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, ln der »n,l»tanzlei
de« l. l. Vezirl«nerlchles Tschernembl an
den Melslbielenden auch unter dem Schü«
tzung«wellhe feilaebolen werden.

K. l. Vezirl«gerichl Tjcherne«bl «n
16. Juni 1876.

(2263—1) Nr. 3154.

Elttnlioe
Nealilülcn-Uclicitaliou.
Wegen Nichlzuhallung der ^icilation«.

bedingn'ssc wird t»>c von Katharina Mei«
erle au« Aornschloß Nr. 5 erstandene, auf
Namen de« Marlu« Mcierle au« Born.
lchloß N r . l i vergtwahrte. »m Grundbuche
der Herrschaft PoUand^ul.Rectf..Nr.13d'„
vorlommende Hubrealilitt am

2i i . J u l i 1 8 7 6 ,
vormittag« l o uhr, in der «lmtslanzlel

«m , ^ezirlegerichlt« Tschernembl an
den Melslbielenden auch unter dem Schü«
hungswerlhe feilgeboten werden.
^ m) l ^kzirlegerichl Tschernembl am

Dritte ezccutive
Realitätellversteigerung.

Bom l . l. Vezirl«gelichle Wippach
wird belannt gemacht:

2« sei über Ansuchen de« l. l. Steuer,
amll« Wippach. uom. de« h. »erar«, die
dritte erec. Belsltlgerung der dem ssranz
fturlan von Vodice gehörigen, sttlichilich
auf 970 fl. geschützten Nealilal « i Herr.
fchllst Wippach stuft.. tomo I I ! . . zmß. 272,
im Neassum»eran9«wege »uf den

4. » u g u f t l » 7 6 ,
oorwittag« von 9 bi« 12 Uhr, in bei
hlel^erichtlichen Kanzlei mit dem Nnhange
angeordnet wo, den, daß d»e Psandrealilal
auch unter de» Schahverthe Hinlangegeben
»erden wird.

Die Vicitationsvedingnisst, Vor»ach
jeder vicitant vo, gemachtem »nbote ein
lOpctz. Badium zuhanden der ricitalion«.
commljslvn zu erlegen hat, fo»ie da«
Schahungoprotololl und der Grundbuch«,
extract ltwnen ln der die«ger»chtlichen
siegistlatur eingesehen werden.

K. l. Vezlrl«gericht Wippach am lOlen
Juni !K7ti.
l ^» . ) l ) Nr. 40^2

Ereculiver Nealitülcnverkans.
Die im Grundbucht k<i Kozianische

("ill «,,d Urb.-Nr. 4>!<, «ectf..Nr. 3 l , auf
Katharina Mi l lov i i »u« iiahin« ßir. 4
oergewahltc, gerichtlich »uf 6bO fi.O.V.

btwerthete. in ^ahin« gelegne H»br««lM
wird über das unter« 10. Juni 1570,
H. 40^2. gestellte Nnsuchen des l. l. V<u»er.
amte« Tichernembl zur ttinbringnnß der
Forderung au« dem Viuclslant»«au«weise
von ^ . ^u l l 1^7 )̂ ,.«t^. ^l 'sl ! l . ' , , lr.
s. W. sammt UnHang «n

l t j . J u l i und
1. Sep tember

»m oder über den 3>chatzuna«»erlh und am
0. Q l l o v e r I K 7 0

auch unter demselben in der Amt«l»nzlel
de« l. l . Vezirlsgtrichle« Tschernembl. jede«,
mal vormittag« 10 Uhr, an den Meist«
bielenden gegin Erlag de« 10verz. Vadwm«
feilgeboten werden.

K. l. Vezirlegericht Tschernembl am
16 Juni 1876.
(2346—1) .»il. 4 l l » .

l^iccutive
3lealitatcn-Vclstcigerung.

vom l. l. Oezlll»uer,chle llidll«vttg
wird belannl gcmochl:

<t« sei über Ansuchet, der l. l . Fin»nz-
pl»l!n»tur. in Aelllttulig de« hohen Ner««
und Glunbeutlaftungilfonde» die ,«c.
steilbielung der dem Nnton l^enil v,n
Pol^je Nr. l ft,hhs^,n ^ ^richlllch avf
l 360 ft. , arb.-«r. 9 ' / ,
"^ Prem . . ,. ' ' < «. c.
bewilliget und hi«zu dre, ^»g.
satzungen, und zwar d»e ri,lc uu, t̂ en

1. » u g . f t ,
die zweite auf den

1 S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O l t , b e r 1 ><70,
jedesmal ovr»illag« von 1<» bi« 12 Uhr,
hiergtllcht« »,l dem UnHange axgeordnet
morden, daß die Pjandllalllül bei del ersten
und zweiten feilbietung nur u» oder über
den Schühungewlllh, bei der drillen aber
auch unter dewsllbe« hull«n§ctzeben werden
wird.

Die zllcit»tio»«b«di«ßmsie, »,rn«ch
in«besondcre jeder ^icilanl vol gem»«)«»'
«nbole ein 10 ' / , Vllbium < ' " '" der
^,cltal>on«commlss!0li <u e«, sp'
wic tu» Schatz.' ' " i ",.!' der
Glul,dt>uchelfl,us' der die«»e-
richllichcn Ne^iftlulul «»„Dtjshen »erd»,

zz. f in,^,f«ll„.chl Adel«berg a»
4, Ma i <



1280

(2179—1) Nr 12964.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu«
biger nach dem am 27. Ma i l. I . ver-
storbenen Vaion Rauber'schen Vcneficiaten

Va len t in R a u n i l a r .
Vom l. l. st«dt..deleg. Vezirksgeichte

Laibach weiden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am 27ften
Ma l l . I . in Laibach mit Hinterlassung
eine« schriftlichen Testamentes verstorbenen
VaronRauber'schen Geneficiaten Valentin
Raunilar eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
neldung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 27 . J u l i 1 6 7 6
zu erscheinen oder bi« dahin ihr Gesuch
schriftlich einzubringen, widrigens den-
selben an den Verlaß, wenn er durch Ve-
zahlnng der angemeldeten Forderungen
erschvpft »ürde, lein weiterer Anspiuch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. l. ftüdt.-deleg. Vezirtsgerlcht Lai-
bach a« 24. Juni 1876.

(2305—1) Nr. 2382.

Erinnerung
an F r a n z V o u l von Obcrotlot Nr. 1
und dessen unbelannte Erden und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Vezirksgerlchte Rad-

mannsdorf wird dem Franz Voul von
Oberottol Nr. 1 und dessen Erben und
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Matthüus Rovnil oon Feiftrlz,
durch Dr. Moschö von Laibach, wider
dieselben die Klage auf Eigenlhums-
anerkennung pcw. der Forderung aus dem
Schuldscheine ddto. 30 November 1860
per 125 ft. »ub pwm. 14. Juni 1876,
g. 2382. Hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

4. Nuguf t 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, «l t dem Nnhange des ß 18
des Summarpatentes angeordnet und den
GeNagten »egen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Andreas Supan von Vormarlt
als curator »ä »cww auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß fie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sach»alter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit de« aufgestellten Curator
verhandelt »erden wird.

K l. Vezirlsgericht Radmannsdorf
a» 15. Juni 1876.

(2060—1) Nr. 1566.

Erecutive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Lack wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l Finanz-
pr»cnratur in Laibach die exec. Versteigerung
der dem Ialob Kolel von Pledmoft Nr. 1
«ehvrigen. gerichtlich aus 1127 ft. geschah-
ten. i « Trundbuche der Herrschaf Lack
«ubUrb.-Nr. 809/1, Rclf .Nr. 644/1, im
Suppl.-Vand VI . Poft..Nr. 69 und »nb
Urb.. Nr. 509/111., Euppl.'Vand V I I .
Poft.'Nr. 21 vorkommenden Nealitüten
pew. 60 fi. 29 lr. bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen, und z»ar die
erfte auf den

29. J u l i ,
dle z»eite auf den

2 9. August
und die dritte auf den

30 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei bei
ersten und zweiten Feilbietung nur um
orer über den Schühurigswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erde.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
wsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licittltionscommission zu erlegen hat, sowie
>«s Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchsefttact kennen in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen «erden.

«. l . Vezirlsgeiicht Lack am 29sten
Vl«i 1S7S.

(2107—1) »r. 1497.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Die mit dem Vcscheide vom 1. Mai
1870, Z. 2188, auf den 20. Iuli,26sten
August und 28. September 1876 ange-
ordnete Realfellbietung gegen Martin Ma-
telovii von Vidojiz wegen schuldigen
262 fi. 40 lr. wird auf den

25. J u l i ,
26. August und
26. September 1876

übertragen.
K. l. Vezirlsgericht Möttling am

22. Februar 1876.
(2349—1) Nr. 4022.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oezirlsgerichte «delsberg
w«rd belannt gemacht:

Ee jei über Ansuchen der Maria Mar-
lovciö von Pristaoa die exec. Versteigerung
der dem Martin Srebotnal'schen Verlaß
von Luegg gehörigen, gerichtlich aus 1400
Gulden geschützten Reuliiäten Urb.-Nr. 5
und 105/1 »ä ^ugg pcto. 600 fl. bewilligt
und hiezu drei Feilbletungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

1. Augus t ,
die zweite auf den

1. Sep tember
und die dritte auf den

3 O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealllülen bei der
ersten und zweiler. Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter d.mselben hmtan»
gegeben würden.

Die «lcltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbot« ein lOperz. Radium zuhanden
der Licltationslommission zu erlegen hat,
jowie da4 Vchühungsprolololl und der
Grundbuchse^lracl lönnen in der diesge«
rlchllichen Registratur emgesehen werden

K t. Vezirlsgerlchl Adelsberg am 29ftcn
April 1876.
^2034—1) Ar. 3483.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen Thomas
M i k o l i ö von Tlaoml und dessen all«

filllige HrbtN und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l Vez«r7sgerichte Neifniz

wird dem unbelannt wo befindlich«»», Thomas
MiloliC von Travnil und dessen allfälligen
Erben und Rechtsnachfolgern hlemil er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Krajc von Traonit Haus-
Nr. 17, sub pwss 21. Mal 1878, Zahl
3483, die Klage auf Verjährt- und <5r-
loschenerllarung der auf feiner Realität
Urb.-Nr. 1352 »6 Herrschaft Uie.fniz
aus dem Vergleiche vom 21. «pril 1823
haftenden Hypothelalforoerung per 22 fl.
30 lr. (5. M . famml Anhang angebracht,
worüber das summarifche Verfahren auf

den 28. J u l i l. I . ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichl« mit dem
«nhange des ß 18 der a. H. Entschließung
v«m 18. Oktober 1845) angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Orblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Adolf Lunaiel von Travnil als euwtor
«ui »otulu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allensall«
zur rechten g e i . selbst erscheine ödet sich
einen andern Sachwalter bestellen und die«
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten ltlnne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Lurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, die Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die au« einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K l. Vezirlsgericht «eifniz am 27ften
Mal 1876.

(2252-1) Nr. 3983.

Crecnlive Realitäten-
Nelicilalion.

Wegen Nichlzuhaltung der ilicitations-
bedingnisse wird dle von Maria Pavleiii
aus Vrezie erstandene, auf Namen des
Jakob Pavllsii aus Vrezje vergewührte,
im Grmdbuche der Herrschaft Tfchernembl
sub Urb.-Nr. 116, Rctf .-Nr. 144 vor-
kommende, gerichtlich auf 253 ft. 29' / , lr.
0. W. bewerthete Hubiealitiit

am 2 1 . J u l i 1876,
vormittags 10 Uhr, in der Amtslanzlei
des t. l Vezirlsgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter den, Schü-
tzungslverthe feilgeboten »erden.

K l. Gezirlsgericht Tschernembl am
15. Juni 1876.
(2033—1) Nr. 3484

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen V a r -
t h e l m ä , G e n r g , M i c h a e l , M a r i a
und U r s u l a Rus und deren unbelannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle Neifniz

wird den unbelannt wo beftxdlichen Bar-
lhelmii, Georg. Michael, Maria und
Urfula Rus und deren unbekannten Recht«.
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem Ge-
richte Mathias Veniini von Traoml H«..
Nr.61s,lbps268. 2 l . M a i 1870, g 3484,
die Klage am Verjährt» und Hrloschenerllä-
rung der auf seiner Realität Utb «Nr. 135i7
2li Herrschaft Rcifniz aus dem Schul>
briefe vom 15,. November 1839 haften,
den Hypothelarforoerungen im Betrage von
je 2? ft. 22 ' / , lr. 2. M sammt «uhang
eingebracht, worüber die Tagsahung ziim
summarischen Verfahren auf den

28. Ju l i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Nnhange des § 18 der a. H. Entschließung
vom 18. Oktober 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Hlblanden abwesend
find, so Hal man zu deren Vertretung und
au/ ,h« Gefahr m,d Kosten den Herrn
Adolf Lunaiel von Travnil als curawr
aä »otum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verßänoigl, damit dieselben allenfalls
zur rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungsmüßigen Wege einschreiten und die
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrite einleiten türmen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS Übrigens freisteht, ih.e Rechts«
behelfe auch dem benannten Eurator l.n
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

5. l. Vezlrlsgericht Relfnlz am 27sten
Mai 1876
(^073—1) ' vir. 31bb.

Executive
Realitälen.Perftcigerung.

Vom l . l . Vezirlsgerichte Wlppach w,rd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Marc von Wlppach die efec. Versteigerung
der dem Stefan Oajc von Podlraj H.»Nr. 15
gehörigen, gerichllich auf 470 fl. geschützten
Realität, a<1 Herrschaft Wippach Rust.,
lowo 111., pass. 21b, bewilliget und hiezu
drei Ftilblelungs-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf de»

2b. J u l i ,
die zweite auf dm

2b. August
und die dritte auf den

26. Sep tember 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtslanzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, baß die Pfand-
realilat bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
»erth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^llitallonsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitalionscommlssion zu erlegen hat, sowie

. !
das Schätzungsplolololl und der Grund«
buchseitract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 2ten
Juni 1876.
(2253—1) Nr. 42l(s

Executive
Malitäten-Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der öicitalion«'

bedlngnisse wird die von Mathias und
Ursula Slalzer aus Millenwald erstandene,
auf Namen des Mathias und der Ursi'la
Stalzer a»« Mittenwald versewährte, im
Grundbuche der Herrschaft Gottfchee «ub
WM. 18, lol. 2478 und 2482 vor kom-
mende, gerichtlich auf 1570 fi. 0. W. be-
werlhete Hubrealität am

2 1 . J u l i 1 8 7 6 .
vormittag« lO Uhr, in der Amlslanzlei
des l. l. VezirlSgerlchte« Tfchernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Scha-
hungswerthe feilgeboten werden

K. l. Vezlrlsgericht Tschernembl am
23. Juni 1876.

(2200 -1 ) Nr. :jj<)1.

EleculivcrUcalilülcnoclkaul.
Die im Grundbuche »<l Gut Smul

»ud wm. III.,soI. l2tt.Eonsc.'.iis 124 und
im Grundbuche der Herrschaft Tschernembl
nil!) Urb.-Nr. 112, V . - Nr. 140, auf
Johann Orahel a»s Nestopelsdorf oer>
gewährte, gerichtlich auf l<^8 fi. 0. W-
bewerlhete, in Nestopelsdorf gelegene Hub<
realilät wird über da« unterm 23. Mal
187«, Z. 3 l< i l , nestellle Ansuchen de«
Georg Rölhl, Vormund des mindj. Alois
Vartolmü aus Klindorf, t̂ urch Dr. We-
nedilter, zur Einbringung der Forderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom l ten
September 1874, Z. l!l)ti5, pclo. 2(X) fi.
0. W. sammt Anhang am

28. J u l i und
1. Sep tember

um oder über den Schätzungswerlh und am
29. Sep tember 1876

auch unter demselben in der Amlslanzlel
de« l. l. Vezirl«gerichle« Tschernembl, jede««
mal vormittags 1<> Uhr, an den Meist-
bietenden geaen Grlaa de« 10*/„ Vadiunls
feilgeboten weiden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
30. Mai 1876.

(2031-1) Nr. 103^7

(Mutive Feilbietung
Bom l. l. Vezillsg-lichte?all^wird

bekannt gegeben:
<is s.l zur Hereinbringung der »tB

Franz Veraant von «ltlack. Haus. Nr. k»^
aus dem Urtheile vom 2<l. August l « ^ '
Z 5629, gegen Johann WohlnelNl'th von
«ltlacl, Haus-Nr. 2.zustehendln Forderung
per 3i) ft. 29 lr. sammt »nhang die eftt.
sseilbietung der dem letzteren gehöliglN
Realitäten, und zwar.

1. Urb.-Nr. 45 ad Gut »ltlock, ia»
SchähuligSwerlhe per 110 ft.;

2. Urb.. Nr. 113/36 »<l Pfant,°f
«ltlack, im Schühungswerthe per 450 fl.;

3. Urb.-Nr. ^388' / , aä Herrschet
Lack Suppl..Vand I I . , Post.-Nr. 23?,
im Schähungswerthe per 11^0 fi.j

4. Urb.-Rr. 34/l i 26 Pfarrhof »lt-
lack und

b Urb.-Nr. 95/74 »ä Pfarrllrchi
«ltlack, letzlere zwei Realitäten im Ot<
sammt.Schützungewerthe per 700 ft.,

bewilliget und deren Vornahme auf den
22. J u l i ,
2 2. August und
23 S e p t e m b e r 187<;.

jedesmal oormittaa« 9 Uhr. in der A«ls-
lanzlei dieses l. l. Vezirlsgerichtc« mil
dem Anhange angeordnet worden, daß die in
die Efeculion gezogenen Realitäten beiden
zwei etstlren ssellbictungen nur um oder
über d:n Schähuna«werlh. bei der letzten
aber nitthigenfalls auch unter demjelden
an den Mtistbictenden werden hintat
gegeben werden.

Zugleich wird den unbekannten Rechts
Nachfolgern der Tabulargläubiger Andll«"
Vergant und Andreas Weith zur WahruNS
ihrer Nechl,, betreffend die erec. Feilbieluns
der obgedachlen Hypolhelasrealilülen, Herr
Thomas Mohär von Altlack zum curator
ad L<tllm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Lack an, . " < "
April 1876.
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(2254—1j Nr. 4037.

Ettlulive Realitäten-
Nelicilalion.

VegenNichtzuhaliul'g der Licitations»
btl»instN'sse wird die von Maria Slerl
«us Wimol erstandene, auf Namen de«
Mllrlus Maurln aus Wimol Nr. 2l) oer-
zewiihrle. im Gru»dbuche der Herrschaft
Pölland8ubNeclf .)ir. 32'/ , vorlommende,
»erichllich auj l ' 0 ft. 0. W. be»erlhete
Hubrealitüt

am 2 1 . J u l i l 8 ? 6 ,
vormittag« 10 Uhr, in der »mt«lanzlel
be« l. l. Vezirlegerichtes Tschernembl an
ben Meistbietenden auch unter dem Schä-
tzungswerlhe feilgeboten »erocn.

K. l. Vezirlsgericht Tfchernembl am
15 Juni 1876. ^
^ O 7 o _ i ) Nr. 270«.

gteaffulnienmss
dritter ezec. Feilbictung.

Vom t l. Vezirlsgerichte W'ppach wird
^ lundytmacht:

E« werdt in der Elcculionss.'che de»
l. l. Steueramles Wippach now. des h.
«erars geg n Frau Ios'fine Wllcher in
Steinberg. V z i r l Illmsch Feistriz. pcw.
l84 fi. 29' / , lr. s. «. die mil dem Ve-
schelde oom 7. Dezember 1875. Z. 7085,
angeordnete und mit dem Veschelde oom
!9. M^rz 1870, Z. 1627. sistierte exec.
drille Feilbielung der auf 4470 ft. be-
lverlheten Realitäten ww. XV, n»ß. 152
und 487 aä Herrschaft W ppach im «eas-
!ulum.erung«wege auf den

22. J u l i 1876,
d»,mittag« 9 Uhr, hier«eticht« mit dem
Anhange angeordnet, dah dieselben hiebli
Nach dtn îcitationsbedingnisse >, wovon
die nach § 337 a O. O. unzuläss'ge
^tsli 'mung des § 4 der Vedmunisse
ausgeschieden wild. nölhiglufalis auch until
dein Schähwcrlhe an den Meistbietenden
^«angegeben werden.

K. l. Vczirlegerich» Wippach am 2lsten
Vllll 1876

^655—1) Nr. 3228.

Uebertragunß
dritter exec. Feilbletung.
Vom l. l . Vezlrlegelichle Adeloverg

^ td lund gemachl. raß in der locution«,
lache des Dr. Eduard Deu von «dclebera
»«»en Vulas Verne von Nußdorf Nr. 5^
die mit Veschtlde oom 3. Dezember 1875.
Z. 99«), auf dl« 7. April l. I angeord-
net gewesene dritte ef«. gcilblllung der
Realität Urb..?ir. 09 »ä Stuhdvtf pcw.
143 fi. 44 lr. e. ». c., mit Veibehalt des
Ortes und der Stunde und wil dlm vorigen
Anhange auf den

25. J u l i 1876 ,
Übertragen worden ist.

K. l. Vezlrlsgerlcht «del«berg am
?. April 1876.

"(2l44—2) sir. 77l .

Vrecutive Frilbietung.
Von dem l. l. Vezirlegtsichte Kronau

lvird hlemit belannt gemacht:
V« sei über da« Ansuchen de« Herrn

Franz lfrisper, durch Herrn Dr. Menzmaer
bon ssrainburq, gegen den minderj. Ialob
^rauz von Ratschach Nr. 20 wegen schul-
blgen 501 ft. 32 lr. 0 W o. ». o. in die
lftcutive ofienlllche Versteigerung der de«
t̂zteren gehvrigen, im Gmndbuche der

Herrschaft Weihensel« »ud Usd.-Nr. 58?
dorlommenden Reali<üt zu Ratschach
Eonsc.-Nr. 20, >m gerichtlich erhobenen
^chützung«werlhe von 2300 fl. 0. W.,
lllwilliget und zur Vvlnahme delfelben die
lfec. Feilbietung«-Tagsahungen auf den

22. J u l i ,
23. August und
23. September 1876,

ltde«mal vormittag«um lOUHr, hicrgericht«
^it dem Anhange bestimmt wolden, daß
bie feilzubietende Realilät bei der letzten
'"ilbietung auch unter dem Schätzung«,
^rthe an den Meistbietenden hintan-
l̂eben werbe.

. Da« Schühungsprolololl. der Grund-
^chseftract und die iiicitation«bedi„gnisse
^nen bei diesem Gerichte in den gc-
änlichen Amlsstunden eingesehen werden.
^ ». l . Vezirlsgelichl llronau am 27sten
'ptll 1876.

(2343—1) Nr. 3842.

Zweite e<rec. Feilbietung.
M'l Oezug'auf da« diesjelllge ^o»cl

vom 31. Maiz l. I . Z. 2140, wird be-
lannt gemacht, daß u, dcr Execution««
fachc dce< Mathias Föhn von Klainburg,
durch Dr. Mcnzinger, gegen Ialob Sa-
l«vic von Krainburg peto. 3000 ft. bei
der mit dem Vlschelde oom 21. März
1876, H. 2140, auf den 13. Juni l. I . an«
geoi dnelen ersten Feilolelung des >m Grund«
buche Fieisassen Nr. 226. Urb.-Nr. 105
ootlommenden, auf 500 fi. bewerlhelen
Acker« lein «nbot erzielt werden tonnte,
daher zur zweiten auf den

17. J u l i 1876 !
angeordneten geilbietung geschritten wird.

5. l. Vezirlegerichl Krainburg am
14. Juni 1876.

(2267-2) Nr. 3273.

Executive Nelicitationen.
<vegen Nlchlzuhallung der ^«cilaliol'««

bedlngnisse wlll ' die von Mathias Maga«
au« Tschernembl erstandene, auf Namen
des Mathias Maga» aus Tschelnembl oer«
gewahrte, im Orundbuche der Gladlgilt
Tjchein^mbl 8ud Lurr.Nr. 6 l9, 624, 620
und lld Tjchtsnemblh^f »u!l) <verg.»Nr. 187
vorlommende, gei,chll>ch auf 16si? fi. b W.
bewetlhete Hubrealitüt am

28. J u l i 1876,
vormittag« l0 Uhr, in der Nmlslanzlei
de« l. l. Aezillsgelichte« lfchernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Scha>
tzungswerthe fcilgeboten werden.

K. l. Bcz rlsgericht Tschcrnemdl am
26. Mai 1876.

(2175-2) Nr. 10353.

Dritte executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. sUdt..dcleg. Oezirlsge.
richte Vaibach wird delannl gemacht:

Es fei über Ansuchen des Martin
Ogoreuc die drille exec. Versteigerung der
dem «nton Derglin von Laniic gehörigen,
gerichtlich auf 695? fi. 80 lr. gefchühten
Realitäten, s l , l.«Nr. 7 und 9 acl i.>an>se,
auf den

2 2. J u l i 1 8 7 6 ,
oormitlaae von 10 bl« l^Uhr, hiergerichl«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandltalllat bei dieser Feildictung auch
untcr dem Schatzwerlh himangegeden wer-
deu wird.

Die violation«.Bedingwsse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor êmachlcm
Anbote ein 10°/, Babium zuhanden l̂ er
Licilalione-uommlssiou zu erlegen hat, so»
wie da« Schützungs.Protololl und der
Grundb lchs'Eftrall lbnncn «n d» dies-
gerichlliche»' Registratur emgcschen werde».

tk. l. städl.-dllcg. zvczlllsgcrlchl ilal-
bach am 18. Mai 1876.

(2145-2) Nr. 980.

Elccutivc Feilbictuug.
Vom dem l. l. Vczirlsgelichte Kronau

wild hltmil belannt gemacht:
s« sei über Ansuchen des Vlastu«

öollie' von Vach Hau«.-Nr. 12 gegen
Franz Pscheniza von Kar^ervellach Nr 57
wegen «estfo,derung von 22 fi. I ' / , lr.
v. W. o. ». e. in die erecutive Vffcnl.
liche Versteigerung der dem lltzteren ge»
hvrigen, im Glundbuche der Herischafl
Velde« »ub Urb.'Nr. 43 oorlommcnden
Reulität zu KarnerveUach Hau«.-')tr. 57.!
im gerichtlich elhobenen Gchühung«wcr<ht,
von 4670 ft. 0. W , gevlll'gel und zur
Vv!nähme derselben die cfec. Feilbie-
tung« Ta^satzungen auf den

2 2. J u l i ,
2 3. August und
23. S e p t e m b e r 1876,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hierge.
richt« mit dem Anhang bestimmt wor»
den. daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten steilbictung auch unter dem
Schützung«werlhe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Da« Schützungsprolololl. der Vrund»
buchscftracl und d,e ^icitalionsbtdingnlsse
lonnen bei diesem Gerichte in deu ge»
wohnlichen Nmlsstunden eingesehen »erden.

K. l. Vezi,l«g«richt Kronau am 20len
Mai 1876.

2204-1 ) Nr. 2984.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Wippach
wird bclannl gemacht:

<i« sei ubcr Ansuchen de« l. l. Gteuer-
amle« Wippach l»0m. des H. Aerars die
executive Vcrstcigerung der dem Johann
gulla» gehürigen, gerichtlich auf 2110 fi.
geschützten Realllatcn, aä Herrschaft Wip.
pach Auszug Nr. 152 und 153, in Slap
bewilliget und hiezu drei ^ellblelungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

25. J u l i .
die zweite auf den

25. »ugu f t
und die dritte auf den

23. S e p t e m b e r 1876 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
hitsgcrichls mit dem Anhange augeordnet
»orden, dah die Pfandrealilülen bei dcr ersten
und zweiten ftcilbietung nur um oder über
den Schützllugswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hmtangegcben werden.

D>e Kicllallonsoedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Militant vor gemachte»
Anbote ein 10*/, Badium zuhanden der
Vicilationscommission zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprotololl und der Grunb-
buchstftrall lönnen in der die«gerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

H. l Vezlrlsgcrlchl Wlppach a« lOten
Juni 1^76.

(2209-3 ) Nr. 9396.

Erccutive Feilbictuug.
Vom l. l . slüdt.»dcleg. Vezlrlsgerlchle

Laibach wird belannl gemacht:
Es sei Über Ansuchen des Josef Pelelin

von Preserje zur lilnliriugun^ der For-
derung aus dem Vtlgll'che vom 2. April
18?b, Z. 6223. pcr 90 ft. sammt <i„.
hang die lfec. Feilbictung der dem Franz
Wech r̂ von Innergorl^a gehbrigen, im
Grundbuchc Mooslhal I, sol. 30. Url,..
Nr. 19 ooilommenden, znsolge Veschsibes
vom 18 September 1875, Z. 18,754,
efecullv gepfändeten und laut Schäyungs-
pl vlololle« oom 28. März 1tt76, H. 6803,
gerichtlich auf 313 ft. geschützten Reallätl
bewilliget und zur Vornahme derselben
d>e Toßfatzungln auf den

19. I u l l .
19. August und
20. September 1876,

jede«»!'! vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
mit dem Veisatze angeordnet worden, dah
obige Realität bei der e,sten und zweiten
Feilbietung ,«r um oder Über den Schätz-
werth, bei d».r britleu ober auch unter
demselbln »n den Meistbietenden werde
hinlangegeben werden.

«. l. stüdt..deleg. Vezlrlsgericht ila,-
bach am 9 Juni 1876.
("79-2, Nr. 715.

Executive
ljicalitatell-Versteigerung.

Vom l. l. Vezlllsgerichte Großlafchiz
»irb belanul gemacht:

2« sei über Ansuchen de« Herrn
Johann Üosler von Olteneg die ezec.
Versteigerung der dem Johann Modle von
St. Gregor gehvrigen, gerichtlich »uf
7050 ft. geschaßten, ,m Grundbuche »<l
Orleneg U>m. I, k l . 87, sub Urb.-sir. 1b
vorlommcndln Realität bewllligt und hiezu
drei Feilbietungs.Tagiatzungen. und z»ar
die erste auj den

22. J u l i ,
hie z»eile auf den

24. » u g u st
und die drille auf dcn

2 9. September 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« von 10 bi« l2 Uhr,
i » hiergctichlllchen »ml«gebäude »»,l
dem Anhange angeordnet »orden, daß die
Pfandrealilaleu bei der ersten und zwlllen
Felldielun^ nur um oder über den Schü»
hul^«werlh, bei der drillen aber auch unlei
dellistlben hinlangegcbln »erden.

! Die vicilal«on«bedlngnifsl, wornach
, insbesondere jeder iiicitanl vor geuiachlcm
Anbote ein 10' / , Vadium zuhanden der

> iiililulionscomm.sslon zu e> legen hat, sowie
das «vchühungsprolololl und der Glund«
buchstfllacl ttnnen in der dit«gerichlliche«
Registratur eingtsehen werden.

<. l. Vez,lls«tlichl Grohlaschiz am
,3. geblu« 1876. !

(2214-2) Nr. 2784.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vtjlrlsgerlchte Gottschee
wird belannt gemacht:

«« sei über Anjuchen des Georg
Kren von Mittendorf die efec. Verstei-
gerung der der Ge,lraud ^itz in lloftern
gehbrigen, gerichtlich auf 1602 fi. gelchatz.
ten, »<l Grundbuch der Herrschaft Goti-
sch« «üb tom. 1, lo i . 64 v»rl»»menden
Realilät bewilliget und hiezu drei Feil-
bi«tunge«Tagsatzungen, und z»ar die «st«
auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

24. »ugu f t
und die dritte auf den

2 1 . Sep tember 1876 ,
jedesmal vormittag» von 9 bis 12 Uh»,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
»orden, daß die Pfandlealilät bei del
ersten und zweiten Hcilbietung nur um odel
über den Schützungewerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintiMßegebe»
»erden wird.

Die KicilationOvedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicilationAcommisslon zu erlegen hat, so-
wie da« Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseftracl lbnne» in der die«ge<
richtlichen Registratur eingesehen »erde».

K. l. Vezirl«gericht Hottschee «M
4. Mai 1876.

(22,5—2) «r. 2783.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle Vellfchee
wird belannt gemacht:

li» sei über Ansuchen de« Franz
Oreil ,v! i , durch Dr. Wenediller, ole ezec.
Verfteigerun« der de» Franz und oe» knna
Gauzer von Petrinja gehörigen, gerichtlich
auf 2600 fi. gefchühten, im Grundbuche
der Herrschaft Kostel »ub tx»lu 1, sl>l. 5,7
oorlommenden Realitüt bewilligt und hiezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und z»ar
die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf de»

2 2 «ugust
und die dlittc auf den

22. S e p l e « b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
,m Amtssitze mit dem Arihange angeordnet
worden, daß die Pfandrealllüt bei der
ersten und zweiten Aellbietung nur um oder
über den Schätzung«werttz, bei der dritten
aber auch unter demselben hlnlangegeben
»erde.

Die Licilationebedingnifse, »ornach ins-
besondere jeder Llrltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ilicllat!on«commissien zu erlegen hat,
sowie da« Schüßungsprotololl und der
Grundbuchseftrall lonnn» in der dles-
gerlchtllchen Registratur e>nncsehen werden.

«. l. Vezillsgtticht Gottfchee am lülen
Mai 1876.

(1830-3) Sir 3374.

Elecutive sseilbietunß.
Vom l. l. Vezirlsgkllchte Kralnburg

wird belannt ge»»cht:
Es ĥ be in der Ofecutionesache DW

Joses Mal i , , , VaUenfel«, durch M .
Menz'nger, gegen Georg Marlovc v»n
Kawnil Hs.-Nr. 1 die efcc. fteilb>tlu«g
der dem lchtern zustehenden, auf 1728 ß.
btweltheten Vesitzrechte «ns die leaische,
zugleich Mahl«uhle,z»> Kamn,l H«.-Nl. l ,
»^ Hofifln Ulb -Nr . 337. wegen sch«U-
digen 800 fi. c. ». c. bewilliget und znr
Vornahme derselben die drei 3eilblel»»ßs-
Tagsatzungen aus den

21. J u l i ,
2 2. «nguft und
25. September 1876,

jede«mal srüh von 9 bi« 1« Uhr, in der Ge-
lich>«lanzlei Mit dem Vcisatze anaeord«F»,
daß obige Vesttzrechle bei t»er elften und
zweiten g.ilbiltung nur »« »der «ber
be» Schützungs»erth bei der dritte,, aber
auch unter demselben »> de« Vleistbltlen-
dcn hmtanglqeben »erden.

K. l Oezirkegetich« Kl««lchns, m»
I23. Vlai 187S.
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Circus. Sidoli
am Jahrmarktsplatz.

Heute Donnerstag den 13. Juli:

Grosse Vorstellung
nit einem auggewählten Programm.

Anfang 8 Uhr.

Zum Schluss:
„Aschenbrödel.66

Grosse phantastische Ziuberpantomime nach
(km gleichnamigen Zaukemvirchen von Prerault,
für den Circus bearbeitet, und dargestellt von
90 Kindern. Betooders bemerkenswerth ist die
Abtihrt zum Feste des „Aschenbrödel" mit
dem eleganten Galawagen, bespannt mit 4 kor-
«ikanischen Ponies. Die Umwandlung der Keit-
bahn in einen eleganten Saal, wo die vorneh-
men Güate aus allen Welttheilen erscheinen.

J / f P. T . Da diete Sensation erregende
Pantomime in gam Kuropa mit dem grössten
B«italle auJgeaoouMn und s«lbe zur Weltaus-
stellung im CirciM Rent lSfimal, in Mailand
120mal. in Berlin bei Renz 152mal gegeben
wurde, und ich weder Kosten noch Mühe ge-
•cheut habe, tm diese Pantomime auf das ele-
ganteste ausiusUtten, so erlaub« ich mir, auf
diese Pantomime besonders aufmerksam zu ma-
chen und um einen zahlreichen Zuspruch zu
bitten Achtungsvoll

T h . N i d o l l , Director

Posterpeditllr.
Es wird ein beeideter, lediger Post-

efpeditor sogleich acceptiert. — Diejenigen,
die in der gemischten Warenhandlung aus-
gebildet find. erhalten den Vorzug.

Gesuche sind
biS zum 3 1 . J u l i l. I .

an d«s k. l. Postamt in Neudorf bei Ratet
zu leiten. (2299) 3—2

Natürliche

Mineralwässer
a l l e r Art von ganz irischer Füllung sind stets
tu haben bei (1569) 16

Peter Lassnik.
Eine

und

Lranntwein-Geschiift
eu zlo und äeUui, das «llein bestehende in
einer größeren Sladt mit 4<X» Einwohnern und
g»ter KundsHaft des Geschäftes, da auch drei
große Gewerkt in der Mhe sind, ist wegen Fa»
«nlienverhültnifsen zu verlaufen.

gnr Uebernahme nebst Vetriebe sind 3<XX)
bis 4M0 fi. nothwendig. Wirlliche Käufer wollen
Ihre Ndresse unter 2^ I . »VO der Redaction
dieses Vlattes übergeben. (8220) :j 2

Wohnung
H«»tzttzl«t» « f . ». I. Stock, bestehend aus vier
Z'mmern. z»ei «ab«nett,n. einem Dienstboten»
»Un««. « n « «Uche s««»t Zngehör. vom V l i -
ck«eU-tns»i»e an zn vermiethen. - Anfrage
daselbst ,m 2. stock. s2239) 3 2

8 Lokallleründclungs- ü
3 Ayeige. 3
X Ich beehre mich die ergebenste Anzeige X
V zu machen, daß das (23lX)) 3 2 ^

X Manusacturwaren- 8
8 geschäjt a
»meines seligen Gatten He r rn^ . >^«»t««>,»^
X » > U in K r a i n b n r a aus dem bisherigen X
V Letale ,,»-»-v!, der Pfarrkirche in das V

?Iallen'sche Haus neben?
8 der Apotheke 8
V übertragen wurde, und daß ich lasselbe^r
2 unter bisheriger ^irma fortsilhren werde 2
X Indem ich fllr da« bisher erwiesene X
V Vertrauen verbindlichst danle, bitte m i r ^
^dasselbe auch im gegenwäitigen Geschäfts-^
3 lokale ungeschwHcht zu erhalten. X
V itralnburg den 7. Ju l i IU76. V

3 H.pelschnig'sWilwe.3

])le Fabrik tragbarer Klnkcller
*• ~!&> *tB ?ngnttfur Franz Bollinger in Him

** | empfiehlt itixt anerfannt btftcoiiftruifrten unb ptfi«gtfrönten
j KÜHL-APPARATE

sd I !ö r * i c r ' fctoti«, V2itd), »ttttcr, roftca »ieif«,
j*^=BI «pelsonkühler Iflr Hnuslinllun«<'n,

111 r j-y. iJK, Gesrlermaschinon, (iesroriK's-KosorvoIrs,
Lljl l U l J n \ \ B complete Schank-Einrichtuna-on, (915)80-29
|T? lJ"fT^*J \WMm Mousse'e-Plppen neaester ConsJruedon.
I.' ' —H ^ ^ ^ 3Uu0rirrtr $rtir<Lonxttn\t gratis.

Aast rag*> An die rabrik« Niederlage, Wien, Wieden, Heumöhlg«sae 2.

«hn« die V»r«»n»»NU stöl«nd« »i«bicame»l«.
,in« r» l»» l l r»n^ l»« l t«n und » » r n l « , » » .
«uu r heilt nach eine, w unzähligen Fällen b«ft.

sowohl t«»«l» tntftanben« al« auch noch I«
sehr v»r»Ht«t», n» tn rU»»5»», »rvn<1U«l»
»nb >«l»»»U

Vl«»l!«d d« m«b. stacultät.
0,d'«»st«lt««ch« ««tz, ««b»»«r«r««ss« lo«denl

Wien. Etadt. öellergasse « r . l i .
«uch Ha«t«u»1chl«g«, VtKcturen, ^ l » » , b«!

r r » « » » , «leichsuchl. Uniuchtbarleil, Poll»,
tlone»,

ebenso, öl»»» »n »«l»n«ls»n «bei zu brennen,
skophulöse od« «^vl»llltl«ol»« a»»«b«^Ke«,
Strenge Discretion wild gtwahrt. bouoneN«,
mit »tamen ober shifsle bezeichnete sr««se wnden
»««ehend beantwoltet.

Vei «insenbung ton « <l. «. W. ««lben H«U»
mittel sammt Geblauchsanweisung postwendend
»uqesentet. s407«) 1 0 0 « ,

(2184-l) Nr. 1689.

E d i c t
zur Einberufung der -ljellassenschafls.
gläubiger de« °m 22. Dezember 1875
oerftorbenen Herrn « l o i s Wasser von

Gurlfeld.
vor dem l. l. Vezlr?sgerichle Gurl .

feld haben elle diejenigen, welche an l>ie
Ve lasscnschafl dcs den 22. Dezember 1875
oerstorbrnen Hcrrn »lois Wssaer von Gurl.
feld als Glüuriger eine Folderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Dar-
lhulma. dllselben den

31. Juli l. I.
vormittags 9 Uhr zu erscheine«, oker hie
dahin ihr «lnmeldungsqesuch schriftlich zu
überreichen, widliqen« diesen Olüubigern
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die
Vezahlimg der angemeldeten Fordeiunqen
erschopt wüsde. lein weiterer Anspruch
zuiände, als insofern ihnen «m Pfand,
recht gebührt.

K. k.Vezirleaericht Gurlfeld. den 18ten
Mai 1876.

(2177-1 ) ^ Nr. 11493.

E d l c t
zur Einbcrufl'ng der Vtfl°fse„fchaf<«.
gläubiger des am 5. «pril 1876 zu pai«
bach mil Hinterlassung eme« Testamentes

verstorbenen Rest^uraieurs M ichae l
F l lap i t sch .

1.. ? ° « «!' / s"dt..deleg. VezirtSge-
rlchte in Laibach werden diejenigen, welche
als Vlüubiaer an die Berlassenschaft des
am 5. «pril 1876 zu La.bach mit hinter,
lassung eine« Testamente« verstorbenen
Restaurateurs Michael H.lapitsch eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesim Gerichlc zur «nmeldnng und
Daithuung ihrer «nsprüche den

27. J u l i 1 8 7 6 .

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bi«
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
wiedrigens denselben un die Verlassensch »ft,
wenn sie durch Glz.ihlung den ungemel»
oeien Forderungen erschöpft wurde, lein
wetlerer Anspruch z»stunde, ai« insoferne
ihnen e!n Pfandrecht stibührt.

«. l. stüdt..deleg. Vezirlogericht Vai.
bach am 6. Juni «876.

("""!) Nr. 1I,28<i.

l§uratelsvelhällMla.
Vom l l. stadl -deleg. B.zirlsgerichte

Lulbach w»rd btlanl.t gemacht:
ss sci dem mit Ralhsbeschluß d>«

l. l. Lande«gerlchtes in Vaidach vom 20sten
Juni 1876, Z. 4937, °ls Pe.schwe.'der
elllürten und unter Emalel qesehten M i -
chael Hlembov. lÄru»dtlsiher in Vrunn«
dvlf, Jern i Ha b j an von Vabnago,ica
jum Eurator bestellt woiden.

K. l. sl2dt..deleg. Vezitlsgericht ^ai<
t»ach am 29. Juni 1876.

(1816—3) Nr. 2484.

UebertragunH
drittel ezec. Feilbletung.

Die mit dem Vescheide vom 23. Jull
1875, Z. 4 l83. auf den 1. September
1875 angeordnete drille Realfeilbietung
ttegen Unna Plesec von Vldoschiz wegen
schuldigen 85 fl. 46 lr s. U. wild au, den

2 1 . J u l i 1 8 7 6 .
fnh 9 Uhr, übertragen.

K. l. Vezirlsgericht Milttlina am
23 Mürz 1876

( 2 1 6 9 - l ) Nr. 2478.

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom gescrligten l. l. Vtzlll«glr,chte

wird im Nachhange zum dlesümtlichen
Ed,cte vom lb. April l. I . , Z 2478,
plannt gemacht, daß zu der in der Exe»
cutionesache de« Peter Mayer von Kram-
bürg gegen dcn Berlah dei Frau Maria
Susteiöic ooi, Krainburg auf den 27sllN
Juni l. I anaeoronelen ersten ef c. ,^eil-
bielung lein «auflustiger erfchlenm ist,
daher zu der auf den

27. Juli l. I.
angeoldneten zweilen ef«. Ftilbietung ge.
schrillen wird.

«. l. ««zirlegericht Krainburg am
28 Juni 1876.

( » « » « - 2 j Nr. 3786.

Relicitation.
Vou. l. l. Bezlrlsgerlchle Ndelsberg

wird belaonl gemacht:
<Ls sei die Rclicilation der in der

<iiecutio„«sache de« Anton Vlajic von
Trieft gegen Franz Dougan von Nuhdolf
pcto. 107 ft. 1 lr. von Helena Dougan
um den Melstbol von 780 ft. elstandenen
N ^ l M Ulb..'.r. 20 ' / . »ä Nußdorf aus
Gefahr und »often der Orft.herin bewil«
li^et und zu deren Vornahme der einzige
Termin auf den

26. J u l i 1 8 7 6 ,
vormittag« 10 bi« 12 Uhr, in der Ge-
richlslanzlei n»it dem Anhange angeordnet
worden, datz d>e Rcalilüt hiebri auch unter
dem Schcitzungswerlhe hiul̂ ngegeben wird.

Grundbuchseltract, Schützungeprotv'
loll und ^ltita iolisd-dingnlsse lünnen hier.
gericht« eingesehen werde:,.

K. l. Vezirlegericht «delsberg am
27. «pril 1876. "

(1875-2 ) Nr. 11482.

Elillllerullli
an die unbelannt wo beftndllchen Herrn
V o r i « und Frau Joseflne Ed le o.

Ieore ino f f .
Von dem l. l. slüol.'dll'g. Vezirl«.

gerichle Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Herrn Vori« u,d der F«au
Ioscfine sdle o. Ievreinoff hicmit erinnert:

<i« habe die Handelsfirma Pohl<K S„p.
pan, durch Dr. Sajovlc, wirer dieselben
die Klage wegen schuldigen Warenconto»
betrage« per 372 ft. 24 lr. s. N. »ub
pras». 31. Mai 1876, Z. 11.482, hier.
aml« eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagfatzung auf den

2 1 . J u l i l 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 18 des summ. Verfahren« und angeordnet
den Geklagten we^cu ihn« unbelannten
«ufenlhalle« Herr »dvocat Vrolich zum
curator aä »ct.uw auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endl
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Feit selbstzu erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen Eurator
verhandelt werden wird.

K. l städl..deleg. Vezirlsgericht îalbach
am 1. Juni 1876.

(2043-2 ) Nr. 11582.

Erinnerung
an den unbttannt »o befindlichen Herrn

V o r i s Ed len o. I e v r e i n o f f .
Von tem l . l. stüdl.. beleg. Gezlrl««

gerlchte Laibach wirb dem unbelannt M
befindlichen Herrn Voris Edlen o. Il»
reinoff hlemit erinnert:

G« habe die Firma Karlnger «l lk«l<i
wider ihn die Klage wegen des LonN»
betrag/s per 100 fi. f. A. 8ub pran«. 2te«
Huni 1876, Z. N,b82, hier^erichls ein-
gebracht, worüber die Taasatzung zur fu«p
marischen Verhandlung auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 de« summarischen Verfahren« ange<
ordnet und dem Herrn Geklagten »tgel»
seines unbelanl'ten Aufenthaltes Herr Ad»
vocat Ärollch als curator »ä ^ctuw aus feint
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen »ird derselbe zu dem Ende
oerstündiget, daß er allenfall« zu rechtet
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine»
andern Sachwaller zu bestellen oder anhel
namhaft zu machen hat, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestelllen 2«'
ralor verhandelt we,den wird.

K. l. städt.delea. Vezirlsgericht L"
bach am 4. Juni 1876.

(1682-2) Nr. 291«.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l. Vezlilegerichte Adclst'lls
wird lundgemacht, daß die <n der Est'
culionssache des Herr» Friedrich V>^
von Adelsberg gegen Paul Penlo oM»
Slaoina mit dem Vcschelde vom Zftfte"
Dezember 1875, H 10790, auf den 3lfte"
März 1876 angeordnele dritte efecuti»«
Feilbielul-.g der Realitüt Uib.-Nr. 23 xl
Adlershofcn, pcto. 50 ft 50 lr. c. «. e-.
auf den

26. J u l i 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, hicrglrlcht« mit dem vorisl"
Anhange übertragen worden ist.

K l. Ge^irlsgericht ildllsberg «n>
.'W. März 1870^

(»2bl—3) Nr. 28s3

Nealitäten-sielicitation.
Wegen Nlchlzuhallung der ^icitalio"/'

bedlngnisse »>rd die von M^ria Pavle'
von Vrezje erstandene, auf Namen ^
I^lob Pavlts ö au« Gre,j.' vssgewöhrlt,
im Grundduche der Herrschaft Gotische«
»nd.tom. 34. sol. :i4. oollommendt. «^
richtl'ch auf 250f i . «. W. bewellhete H"^'
realitiit am

2 ! . I u l l i 8 7 6 .
vormittag« 10 Uhr, in der Nmtslan l<>
des l. l. Vezirlsgerlchle« Tschernembl a«
den Meistbietenden auch unter dem S ^
tzungswerthe feilgeboten werden.

K. l. Vezirlsgericht Tfchernembl <""
5. Mai 1^76

( ^ 1 8 - ^ ' , tr . 9 b ? ^

(5fscntivk
Ncalitäteu-Verstcigfrun^

^om l l. Vezlll«>jls'ch„ Großlaslh'j
wlrl elannt gemacht:

ss sei über ««suchen des Je" '
Vodi^ar oon Sdensl^,oas die exec. Bel'
steigernna der dcm Anton Dulirauc o^
Vrrg ssehvligen, gellchtlch auf 1220 H
fitsch^tzten. »cl Olteneg 8ub Urb.«Nr s"
oo>kommenden Realitül bewilligt und hie<"
die ^eilb!lt»mg«'Taasatzung auf den

22. J u l i .
vormittag« 10 Uhr. im hlirgt.ichtllchl"
Amlsgebilllde mit dem Anhange a n ^
ordnel norden, tah die Pjandrealitül bt»
dieser Ft'lbieluug nur um oder über ^
Schützun««w^rlh oî er auch unter demfelb^
hlntange^lben werden »ird. .

D u ^tlcllalionebtt'ingn'sse. »orra«
in«bejol,d re jeder Vlcilanl oor gemachl^
Nnliole ein »()"/, Vadium zuhanden d^
iticilalionscommisslon zu erlegen hat, so«^
da« Schühnngeprotololl und der Or»"''
buchseitract lönncn in der die«gellchtlllbl"
Reglstralur eingesehen werden. ^

K. l. Vezirl«gel«chl Glvßlaschli " "
27. vtlober 187b.

W«,< ,»d «t»l«, , , , Iß»«z » «l,B»«tzr ck z«d» V»»dt»b


